
420 Hein :

 Stroli eine Puppe , setzt ihr die Haube cles Kindes auf, trägt sie zur ZillerundwirftsiemitabgewandtemGesichteindenBachmitdenWorten:„Nachtwuone,dahastdudeinKind!"DannläuftmaneiligstnachHauserunddasKindistberuhigt.

J . Zingerle , Sitten und Bräuche des Tiroler Volkes2 ( 1871 ) , S . 7 . 53 .

Ygl . Wolf, Ztschr . f . Myth . I , 237 ; Melusine VII , 18 .

 b ) Wenn ein Kind krank ist , verfertigt man aus den WindelnselbeneinePuppe,dieaufdemDacheunterfreienHimmelausgesetztwird,indemmandreimalwiederholt:„Sieh,hieristKindfürKind!"

Mélusine VIII , 272 . F . II , 4 ( Ottomanische Juden ) .

 4 . Dänemark . Noch kennt das Volk , die Alten wenigstens , eine ArtvonZauberpuppen,welche„Dragedukker"genanntwerden.DasWortbedeutetnicht„Drachenpuppen",sondern„Tragpuppen",d.h.Puppen,dieReichtümernachHausezuihremBesitzertragen.Wiesolchegemachtwerden,scheintvergessenzusein,ichhabewenigstensdarüberkeinenklarenBescheiderhaltenkönnen.IneinemhandschriftlichendänischenWörterbucheMoths,ausdemSchlüssedes17.Jahrh.,wirddieErklärunggegeben:„DragedukkeisteinekleinebeinernePuppeodereinesolchevonderAlraunenwurzel,welchenachdemWahnedesgemeinenMannesGeldausdemBesitzeandererträgtundesihremHausherrnliefert."

Vgl . Werlauff, Antegnelser til Holbergs Lystspil ( 1858 ) , S . 497 .

 Die Puppen , die im Geldbehälter der Truhe im Celler Museumgefundensind,gehörenwahrscheinlicherweisezuderFamilieder,,Dragedukker".

Die Opfer - Bärmutter als Staclielkugel .
Von Dr . Wilhelm Hein .

( Mit 3 Abbildungen . ) * )

 Die gewöhnliche Form der Gebärmutter , welche Frauen beimutterleidenzuopfernpflegen,istdieKröte,überderenverschiedeneArtenundihrVerbreitungsgebietindieserZeitschrifteineausführlicheDarlegungerscheinenwird.IneinemengbegrenztenGebiete,undzwarinSüdtirol,findetmanindenWallfahrtskirchenanstattderKröte,leichtauchnebenihreineausHolzgeschnitzteKugelmitvielenein-
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gesetzten Stacheln , aufweiche im Vorjahre F . Weber aufmerksam gemacht

1 ) Die Abbildungen wurden von Robert Karl Lischka in Wien gezeichnet .


